
zur Laibacher Zeitung.
„ N 13. Ninsta« din ,,. Februar 18^!0.

vermischte ^lrlHutdarungl!,.

2^ ^ - ^ " F d i c t . ^ ' - ^ -
Von rem Bezirksgerichte Schneeberg wrrd

hie,mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht- (ZK
fcy in der Oxecutionssache des Herrn Franz Pezdc
von Altenmalkt. als Ccssionär d«s Valezuin Kozhe»
i?cr von Podlaaö, gegen ilndreas Millauz von
Großbcrg, in die executive Fcilbielhung der, dem
Letzteren gehörigen, wegen auHdein w. a. Verglci«
chc vom, 21. Aiigust 1826 schuldigen 60 ft c. ^ c.
in Execulion gezogenen, dev löbl.. Psarrgült Reif.
flitz 5u?t> U?b Nr. 5,5 Rectf. Nr. 45 dienstbaren, auf
417 ft gerichtlich geschätzten Halden Ruft. Hude
tamwt Wehn- u"d Wirchsch^fcs. Gebäuden gewil«
lig.-t und zu dicscm Ende orei Feildlelhungst^gsat-
zungen auf den 9. März, 9. April und 9. M a i l.
I . , jcreöma! Vormi t tag 9 Uhr im Orlc eer Rea»
liläl mil dem Beisätze besii>nmt worden, daß cic.
selbe nur bei der dritten Fcudicthung unter dem
Schähllngsivclthe hintangegeb«« ircroen roürte.

Die Licilanonsbcdinqnisse, dek GlUndduchH>
ertraclund das Schähungsprnocoll lönnen hitr ein-
gesehen wcrten.

Btzir^äg^licht Schlneberg 26., Jänner »ä^o.

V d i c t.
Von dem Bezirksgerichte dcsHerzogth^msGalr.

fchee wi>rd bbemn oNgeinein bekannt gemilcht:^ Es
fey über Aiisucdcu deä Johann Höui'gma,m,von Mit»
terrors,, in cie executive FcUbiechung, der zu Mlt»
lerdor fz^H^us Z^r. .^, Rcnf. Nr. 109 gelegenen,,
eemHerzoAlm.ne Gottschec die'istdaren,' bereis auf
3?" ^ gc a.'a,httn, zu dem 33achlasse dcS Joseph
Perz v°n?)..nerdorfstebörlgcn , ^ llrd, Hnbe fammt
den dc>zu gcbürlgcn Wohn- nnd Wirthschaftsqcdäu.
den, wegen fchult.ge,, 777 ft, ,5 fr. gewiNiget und
'"gen Bllrnadme derMb.n die Togs.tzungen auf
den «8. Februar, 17. Nlar; uno 2 i . April l I
jedesmal um die w. Bormitagssiunde in Loco der
Realität mit dein Beisayc bestimmt »rordcn daß
falls dies.' Realilät weder bei der ersten noch'zwci-
ren Fcilbietbung, um oder über oen Schähungs'
werth an Mann gebracht werden iruvce. selbe dci
der dritten auch unlcr dcr Schätzung hintangegebcn,
werde.

Bezilksgeticht Gottschee am 3a. December
^LZ9-

Z, 155. (3) Nr. 2 ^
E 3 i c t.,

V c n d e m k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird
tziMn 0er seit. mehr alS 5c» Iahten un^ctatMle«!

Aufenthalts ablrcfenke Michael Arch von Ger«
schetschsndorf mit dem Beisätze vorgeladen, daß
er sich binnen einem Jahre hiehcr zu siellen, oder
das Gericht ron seinem Aufenthaltsolte in Kennt-
ln'ß zusehen habe, widri>qens man nach Auslauf
dieser Frist auf ferneres Ansuchen zur Todsserklä«
rung fchre,ten werde.

K K. Bezirtögericht Gurtfeld am lo. Decem«
bcr »659.

Z. »52. (3) Nr . 75.
G d i c t.

Von> dem k. k. Bezirksgerichte Prewald rvild
bekannt gegeben: Es seyen zur Vornahme der in
der Orccutlon,ssache des Herrn« B-ias Lenofii von
Prew^lo bclviliiglen Feildiethung oer dem nunder«
jähllgcll Jacob Skcrjanz von HrufHuje gehörigen,
dem Gute Neul'cfcl «ub Urd Nr. L4 dienstbaren
Acker und VHicfe OeVmounza, und des vcm Anton
Zhczh erlauMn Stück Gartenö, im Scdähwerthe
vo,»̂  i)s»o ß,,, zi^ Termine auf den 26. Februar,
Z<x Wärz und 3n. Apri l l. I . Pormittag 9 Uhr
iu Loco d.r Rea-luäten bestimmt worden, und wer-
den bei, der letzten Versteigerung die Pfandrealitä«
ten uuch unkr der SchäHung hinwngegeben. Uebri«
gens tonnen der Orundbua'sextract, die Schätzung
uuddicLicilanonsbedingniffe täglich h«er eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Prewald am27. Iännee
,6^0. ^

Z . , S ^ (3) . 2^r. ,34.
E d r c t̂ .

Vom Bezirksgerichte Wippack wnd kund gemacht:
Sö sey über Ansuchen der Vorstehung der KirHe
S t . Anna ZA ^oschlck in die executive Versteige«
rung der dem Joseph Sckivitz eigenthümlichen sub
Brgr. Fol, »02 der Herrschaft Wipsach dienstbaren
Realitäten, a ls : Weingarten Vukouxe, geschätzt
<6o st,, Acker I^u« mit 3 Planten geschätzt ,«5 ft..
ü l» ! l ^n ?g55Üüp geschätzt 90 fi., Acker mit vier
Planten 1'25Lll^z). wegen schuldiger Zc>4 ft. c. 5.«'.
gewindet, und hiezu drei Fcilbicthungen in Loco
Gozhe au! den 2a. Februar, ,8 . März, dann 22.
April d I , , jederzeit von 9 bis 12 Uhr Vormittags
mit dem Anhange ousgcsch'rleben worden, raß tue
Realitatlen bei cei ersten und zweiten FeilblethUTig
l 'urum den Schätzungsbetrag oder darüber, bel
Lcr betten aber auchunter domse'bcn gcĝ en (Zrlag
de5 , oA Vadiums u , ^ Bestreitung der ,ammtll .
liche» E^ccutionseosien hwlangegeben tve»dem
würZ«. c^. «

Be^irtsgericht Wippach am »7̂  manner U i ^
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Z ,H«. (5)

V o 7 l a d u n g s . E d i e t.
Bcn der Bezirksobrigkeit der Herrschaft Tressen werden nachstehende militarMichtiae I n d i -

vlduen vorgeladen: - ^

^ d e r V o r g e l a d e n e n

Z 31 a m e n Wohnort " ^ ^ ^
^ ^ ^ ^ , ^ ^ « ^ _ _ _ _ _

, Johann Snpanzezh Odcr .B^rn tha l n i3og
2 Matthäus Turk dctto i'o .9.5 ^
3 Anton Gospodarizh Lipnig t ,604 "
4 Anton Spe»,dou Unter-Podborsi 4 »8.7 ^
5 Gregor Novak 5ctlo 9 »Uo^ 'H
,6 Anton Kascbitsch Icseru 6 '619 -
7 Michael GaNe Sicinbach ^> ^c»6 ^
^ jAnton Hctschcvar Groblack 5 iä»4 .^
c, lIol)>inn Morauz tetto 3 i^Ä^ —

»0 Michael St'ubih dctta 6 1607 """
»l Ioscph Skuditz dettH 6 ! ,602 " "
1 2 ' M a r t i n Sorre Wresa > »Loŝ  ^
t 5 Johann Pcttan Unter.Dculschdorf 4 l6»3 "
aä!Ioseph SpeNitsch D^bcrnig »5 «3o5 ^
»5 ssl^nz Nouinz Großlipouz 2o > ,8 ,q -
16 Joseph Kuschnig bctto '7 iNa6 '̂ 1
>»7 Joseph Tekauz 5ctto 22 1^04 - ,
»L Anton Wende Dsbraoa 12 ltto^ ^
19 'Anton Perpar , dctto »4 '^04 «^
2a Joseph Kaftellitz Ober.Seize 6 »814 «.
2, ^Fran; Muslich llnter-Selze 5 ' 6 i» ^
22 ^Ioscph Paik Orlaka 4 l ü t ü
23 Johann Kaschcl ' Untersieindcrf 3 ,5,2

Welche Individuen sich binnen vier Monaten um so gewisser vor diese Bezirks Obrigkeit zu
sieNen, und ihr Ausbleiben zu rcchtscrligcn haben/ alö sie ftnst nach ^»allerhöchsten Vorschriften behan-
delt würden.

Bezirköobrigteit Tressen am 21. Jänner »84a.

Z . 144. (3) Nr , 318a.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hie-
mit bekannt gemacht, t>c>h man die wider Lorcnz
Klementschitsch von Garzhareutz mit (Zoictc vom
23. April i652, wegen Verschwendung verhäng»«
Curatel , nachdem der Grund derselben aufgehört
hat, aufgehoben, und ihm wieder die freie Ber»
rvaltung scinc5 Vermögens eingeräumt habe.

Blzirlögcrichc Haaäberg am 3 l . December
1L39. ^

3- ^,5. (3)
Q u i n t e s s e n z

NSVMarin-Gel.
Neue Entdeckung des Eigenthümers

und Fabrikanten ^nwn ä^ ^Hu^oni
in Triest, lüoini^da (^io^^tla Nr . »^5.

Gefertigter Fabrikant dieser in
Trieft rühmlichst bekannten Quint-
essenz, fünffach destillirt, macht er-
gebenst bekannt, daß die Niederlage
dieses Quintessen; - Oels in Laibach
am Hauptplatze bei Leop. Paternolli,
in Adelsberg bei Nicolaus Pol l , in
Fiume bei Anton Karlezki und in
Neustadt! bei Mart. Marin ist.

Das Flaschel zu 40 kr. M. M.

V̂  e r A au f s AnzeiO e.
Ein bequem viersitziger, schöner, gut erhaltener Glaswagsn, auf

eisernen Aren und Schwanenhälsen, dann ein gedeckter Pritschkakasten,
mit Vordach, Vorfenstern und Seiten-Vorhängen, sind um einen sehr
billigen Preis zu vettaufen. Nähere Auskunft ertheilt das hiesige Zn-
tungs-Comptoir.
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Den 27. Mai d. 3.
erfolgt unabänderlich die Ziehung der Lotterie der

einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l lyr iens, mit großem, höchst
werthvollem Grundbesitze an Weingarten, Aeckern, Wiesen, Waldern ?c. in der
südlichen Abdachung dieses Landes und dem fruchtbarsten Theile desselben gelegen,

wofür eine

bare Ablösung von fi. ^ HD ^ 6 ^ «M RF W' W. gebothen wird.

Nebst der Ablösungs-Summe
gewinnt der Haupttreffer noch 44VOO Actien nach dem Nominalwerthe von

i2'/^ fi. W. W.

Mithin zusammen 2 I O . O O O fi. Wien. Währ.
Diese so ausgezeichnete Lotterie

enthält 2 5 , 8 5 4 Treffer, welche laut Ausweis gewinnen Ä6OOO Stück
k. k. Ducaten in Gold

oder fl N8»,MM W. W. und fl. 5»»,»»» W. W.

mtthm zusammen einen Gesammtbetrag von

^s ^ ^ ^ und in T re f fe rn von

fi 3i)0,000, 8Z,000, 50,000, W,000, 20,625, 13,375, W.W.
c, ^ ^ ^ ^ sl̂  wle in weiteren Beträgen von

fi. 10,000, 9750, 6125, 2500, 2000, 1500, 1000, 500, 450,
Die laut'Ausweis für sich allein Gewinnsie von

fi. «5,000, W M ö , 1Z,Z75, 9750, 6125 W. W.

zusammen Gulden A H ^ D D A D W. W. betragend,
w o r u n t e r sich I ß ^ y f t f t Stück k. k. Ducatm m Gold bcsilidm.

Die Gold-Gratis-Gewinnst-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in
der Hauptziehung aus 0le Herrschaft und alle Übrigen Gewinnste mit. Bei Abnahme
von ia A c r i e n zu 12'^ fi. ' H . W . das Stück, wird eine G o l d - G r a t l s -
G e w i n n s t - A c t i e , welche wenigstens e inen D u c a t e n in Gold gewinnen
muß, unentgeltlich verabfolgt. Be i Abnahme aber von 25 Action, welches jedoch auf
e i n m a h l geschehen muß, werden zwei G o l d - G r a t i s - G e w i n n s t - A c t i en/ die
wenigstens 2Stück k.k.Ducaten in Gold gewinnen müssen, unentgeltlich verabfolgt.
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Der geringste gezogene Treffer der Gold-Gratis-Gewinnst-Actien be-
steht in 5 Stück k. k. Ducaten in Gold ; auf eine solche Gold-Gratis-
Gewinnst-Actie kann demnach im glücklichen Falle nicht nur der Haupt-
treffer, sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen
Gewinnste fallen. Der kleinste gezogene Gewinn in der Hauptziehung

ist i 5 fl. W . W .
Wien den i . Februar i8äa.

Dl . Coith's Sohn or Comp.
Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als

in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Han-
delsmanne, der auch alle Sorten der erlaubten Staats - Anle-
hens-Lotterie-Lose oder Obligationen vorrathig halt, und ver-
kauft.

Joy. GV. NMutscher.
Z. 148. (2) - ^

Pranumerations - Anzeige,
BsiL .Paterno l l i in Laibach wird mitIo kr. C. M. Prauumerationangenommenauss

M a r t h a .
Eiw belehrendes Unterhaltungsbuch für Mädchen

w e l c h e g u t e F r a u e n w e r d e n w o l l e n .
Von

Magdatena Dobr. Nettig.
I m TafchsnfarmÄt auf schönem Metlian-Druckpapier,, in, nettem Umschlag gebunden».

I n. h a l t.
Morgengelprach zweier Mädchen> statt <imr Vorrede. — Frau^Martha».
Mütterlicher Rath und Warnung flir meine Eöhne.
Nerhaitu.ng!sreKetn,memer Tochter^ wi« sie als Gmtmn untr Mutter handelt soll«.

D a wohl zur Vitdung des Mädchens,, zur künftigen Hausfvau und Mutter n ie zu viell<
^öfchehen kann, <o dürfte dieses Werkchen, worin die Frau Verfasserinn, (welche seit zwanzig?
Jahren schon m ihrem Vattrlande vielseitig zur Ausbildung in der Haushaltung der Töchter
Böhmens undMahrens durch ihre Schriften in böhmischer Sprache sowohl, als durch ,hr Koch»
buch: die „ H a u s k ö chinn^ und , .gu ter R a t h" in deutscher Sprache beigetragen hat), uus
daß B'lo ,^ncr Hausfrau und Mutter des Mittelstandes aufstellt, fthr wünschlnswerth seyn,
und unsere Madchen darauf aufmerksam machen, daß, um glückliche Gattinn und Mutler zu
seyn, und den Gatten beglücken zu können, mehr vonnöthen ,ft,, als ihren Putz nach der letzten
Mode zierlich zu ordnen , um sich m ihren Tanz, und Theegesellschaften anständig zu betragen;
daher es nicht anders als aufs Beste anempfohlen werden kann, und um es auch den mmder
Bemittelten in die Hände zugangig zu machen, w^rde ein so niedriger Pranumerationspreis
angesetzt. — Nach geschlossener Pränumeration, welche bis Ende März d. I . offen bleibt, t r i t t
«in erhöhter Ladenpreis em. — Das Erscheinen des Werkes wird durch Zeitungsblätter ange-
zeigt, und die Namen der ? . I ' . Pranumeranten dem Werke belgedruckt, weßhalb um genaue
Angabe des Namens Ehqrakters und Wohnortes höstchst "sucht wud.



Inhang zur ^acha^er Seitnng.
Vrot-, ^fleisch- und Mlerksicdcrw^Hre-n t a r i f f

in der S t a d t Laibach für den M o n a l h Fcd,l,ac i L ^ o .

U I Gewicht i P rc l l l ' l G ' ' " ' " l > ̂ rc,Z,

> Gattung der Feilschet des Gebäckes ^ Gattung dcr Feilfchaft der Flcischgattung

««mmel '. s' '' ' ' ^ ! ö . °/, ^ V^ F l . « s ch, ! !
»O^dln. Semmel!" ' - - - ^ .̂ ^ ' ^ 3iindfleisch ohne Zuwage i — — 7 ' ^ l

I ^aus 'Mund- ) - .U 5 ^ 5 i ! F lecks ieder - W a a r e n . ^ ^
UyNei l^n.M,at )Scmmelteig5 » 5 , 2 6 ^!^lcck, Lunge und Vrics , , — — , >/ ,
l ^ " ^ " " ^ ^ " - <aus ord in .^ — 25 ^ z i! ̂ mige.nstcisch , l _ 2 ,
> (Scmmelteih) » >tt » '' ^'^cber und M i l ; . . . . z >— — 5 !
« (.a. V^Wei l - ) , 5 . 5 >'Her; . . . . . . . , ^__ - 5 '
«j Nocken-Viot ^zen- u. ' ^ 2 6 2 >̂ ! ! N a s e , O b « r g a u m u n d U m e r - > ^ ?
W s K o r n l n c h l ^ s ! gü l lm ^ 1 — — ' 2 ^
«!Ol'laf!brota,!s Nach-s . . . . , 5 ' Z "/^ 2 Ochsensuße . . . . . Z ^ — — ! i " < !

» «llku» gcnaünt <> > ^ ' » , ^ , ^ / " . " . _ >̂ - - - ^ ^ . ' ^ l "

N Vorstchcnde Sayuog tommt dutch den ganzen Vcrlauf dc:> Moiun i r>,'!i dc» d^rrnc,^-,', v8l",rcrl'?l^utc!i s>ci V l i ^ !
« »icid^uiq sUvngstcr AHi'dmiF aüf dao Gcinrucste zu licobachtc», u»d ĉ  !>u Ico.rin.iün^ dcr sici, d l̂rch div Nichtbcfolgiüig ?c!>
MSe l t i ivi>c»d cixcs G^wcrbma'ü«t'l'cu.'ri^eüi i'.i ic^u cmchtet, solchet' deiü !? tadimas.isn'Mc a!i-,i>z^ge!,.
> Das Vcilll'l'rk mils! rciü NlpulU s>nu, Zn,.,,^' u-,d ^iügtpöckcUe 3».„f,c» sind sa^frci.,
U Vc l ciiicr Flrifch-Abiiahüle uiü^v .̂  Pf>n,i> hat l i inc Zu^idc vom .cuülcrl'opf., Odcrfüszcn , 5iern und dcn verschiede-
Wnen bei dci Axoschrottung sich c>^cdc,>o.n .^.>l^U^n vo» ö<no>1 :̂>. Z^ti »ud Mark S ta t t ; l'n «l»cr Abnalnnc von 3 lns 5 Pfund
Wda^ogen sind tie Fl^ischcr bcrcchiigct, !,ic>.'0,, 5 .'5td, Uüd >>', 5 l'iö 8 'Pfiiüd nn Hall'ci' Pülii? !l!,d sofort verhaltntsüi'äsiic, zlizinr^ °
»gen. dochn'ilo.uibdlültüch Vl-rli^ic», fich bei,dicfer Zmrage fremdartiger §<c>schc.̂ >lc, als: Kalb?, ^chaaf-, Schwcinfieisch u. dgl. ^
»zu bcdicucü.

^stretd VurchMmttü^Dreist
m 3a üach <r>m L., z<bruar lö4o^

Marktpreise.,

Gin Wien. Mchen Wciyen . . 2 si. 40 kr.
— — Kukuruh. . 2 ^ 5, ,
^ ^» Halbfvucht ., — . —

- ^ — ^ievue. __̂ .
— — Hirse .̂  I - 2 ° t i

- Heiden ^ " ^ '
— - Hafer . . . " I

Z. »67. (,)

Cin Magazin
ist in der Stadt im Hause Nr. 243,
mit nächsten Georgi 18^0, um einerr
billigca Micthzins zu vergeben. Es
ist trocken und zu jedem Betriede,
vorzüglich zur Aufbewahrung der
Weine, gut gerichtet.

Das Nadcre erfährt man daselbst
im zweiten Stocke.

Bi i m $ m a u n g+ • .
Millwoch Jen 12. Februar 1840 wird hn- hiesigen ständischen Hcdbufen-

Saulte em gro-s s--er ra;a:s k i r ter-Bral-t abgehakmwerden, (fessrn Erirag zumBcsi'cn der
hJenAw»-(l(!B-...B«walir:instalt besüunTOt ist. Das Avoliltliatioe PuLlikum Laißnc-Ii's wird

r T 1 1 ^ ^ ^ T r ' n . 8 ^ . d a s s ^ ^ « t e ZJ1 ^iesom Ball« TO«. 6. ^^ ^
Februar 1810 in den Hand ungen- d o r Uernm J. K a r i n g e r am. Hanptplalze, ,md
II. Ä H o h n am- alltiii Marklc,. dann bei dcni llevvn • Casino- Vercius - Custos, welche,,
um dor guten Sache- willen,, die läoniüLunff- des Vcrschlcisses übernommen, zu.
haben seyn werden.

Das Billet für Qinc Person kostet, oline der Grossmliih Schranken zu setzen,
40 Kreuzer C. M., und über höhere Gaben w i r d mit Dank quitürt werdea,-

Die Musik Jjcgiunt um hali> § Uhr,-
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Z. l I 2 . ( l ) N l . ?34.

G d i t t.
Von dem Bezilksqerichte Weißenfels wird

dem unbekannt wo besinnlichen Johann Pippan
und seinen ebenfalls unbekannten Erben mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
ihn und seine Erben bei diesem Gerichte MalthäuK
Notsch von Sava bei Ahling dieKlage auf Verjählt
und Erloschen« Erklärung seiner, auf der Kläger,
fcken zur Herrfchaft Weißenfels Urb. Nr. 43 dienst.
Karen, zuSava bei Aßling gelegenen ^ Hude, in
Folg« ocs zwischen ihm, Beklagten; und ocr Maria
Nozl) unterm 2. April 2Ü02 errichlelen und seit
<?^5cl«ni intabulirt haftenoen Heirathäsprüche uud
resp. Zudringenü pr. »3c>a ft. D. W . (Z. M . ein«
gebracht und somit um dil richterliche Hülfe gebe«
thcn, lvolüber eine Tagsahung auf den lo. April
,l)/^> Vormittag 9 Uhr vor diesem Gerichte ange«
crdnet w^lrde OasÄericht, dem öerOrt scilicö Uufenl-
haltcä unbekannt, und da er vielleicht aus den k. k.
(Frdlandcn abwesend ist, hat zu seiner Vertretung
und auf oesscn Gefahr uno Kosicn oen Herrn Io»
scph Pmtcr zu Kronau alö (Zuralor besiellt, mit
lvcl'^ein die angcdlacdle Rechtssache nach der für
dic t. t. Krdländcr desiimmlen G. Ord. ausgeführt
unt cntscdieocn wcrocn wird. Johann Pippan
u»0 seincaNfciNigenOrden werden dessen durch öffent-
llche Ausschrift zu dem <Znde erinnert, damit die«,
'scldln al̂ cnfaslo zu rechter Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rechtökchclfe an Hand lassen, odcr auch sich selbst
cincn an^crn Sachwalter zu bestellen und dicsem
Selicbte namhaft zu machen. und überhaupt im
rechtlichen ordnuiiqsmähigcn Wege einzuschreiten
wissen mögen, oic sii.'zu ihserVcrthcidigung tiensam
finocn rrcrtci,, widrigenö sie sich eie auä ihrer Ver»
absäumung entstehenden Folgcn selbst beizumessctl
hüben werten. ^

B^irl^gclicht Weihenf^lä am 2/,. December

' 6 3 I . ^ „ ^ ^

Z. ' 9 l . l») Nr . »ghA
G x e c u t i v e Fe, i l b i . e t hung , . .

der U n s i e d l u n g Z » R e a l i t ä t des A n d r e a s
M ' l l a u z zu Ad e löberg

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hi imn bekannt gemacht: Es sey über Ginschreiten
des Joseph IeraNa in die executive Feilbiethung
der dcm AndreaH Millaüz gehörigen, auf 43c» st.
5o kc. gcrichtlicd geschätzten, zut löbl, Eameral«
hcrlsch^t Ä).'lsderg8ud ^ rd . Nr. l ldZ, dienstbaren
Ansudluiigs - Realität zu Rdelöberg-, besiehend:
in eiocm H.-.nsc und 2 Jach lo»4 Klafter Grund»
jiücken, wcgcn schuldigen 23 ft. 6'/^ kr. c. 5. c,
^ewil^igrl i-rorcen, zu deren Vornahme der 9»
März für ten ersten Termin, ocr 9, April für den
zcreiten, und der 9. Ma i ,65« 1'ür den dritten
Tcrmin, jedesmal um , , Uhr Vormittags in der
Kanzlei zu Aeelsbcrg mit dem Beisatze bestimmt
norden, daß wcnn dies? Realität bei der ersten und
zweiten Feilbiethung nicht wenigsten) um den,
Schätzungswerth verkauft werden sollte, dieselbe

bei dem dritten auch unter dem Schähungswetthe
hintangegeben werden wütde.

Das Schähungspratocoss, de? Grundbuchs«
extract und die Licitalionödedingnisse' liegen in der
Vezirkskanzlei zu Jedermanns Einsicht.

K. K. Bezirksgericht Adels berg am 5. Februar

3 . 176. (1 ) " ^ ^

Kundmachung.
Das hochwürdige für-stbischöfliche Confissol

riuln hat für den dleßjah'igen ersten Semester,
an der von der k. k. hohen illynschen Landesl
stelle sancNonlrteli und m»,t, Dclrct der hohen
k. k. Studien »Hoftommission ll<lo. , 6 . F'e»
brllAr 18)9 bestätigten kaufmännischen Tehran-
stall t»e öffentliche Prüfung am H l . Februar
Vormittags uon cz bls ^ , , und Nachmittags
von 2 bis 5 Uhr bestimmt.

Die Prüfungs-Gegenstände sind:
Die Ncligionslehre, Handclswlsslnschaft, Han»
delsgeographie und Gejchichie, einfache und
doppelt italienische Buchführung, Waarem
künde, das Mcrcantllrechnen, Handels- und
Wechselrecdl, der kaufmännische Geschäfts- und
Eorresponvenzstyl/ die ttallmischr, französische
und englische Sprache.

Latbach am 6. Februar i8^a.
Jacob Franz Mahl,

Vorsteher.

Beamten-Aufnahme.
Bei der, im Laibacher Kreise liegenden

Herrschaft Sonnegg, ist der Amtsschrslberspo»
sten m,t einem jährlichen Gehalte von 3o fi.,
nebst Quartier und Kost,, erled'get.

Diejenigen/ die diesen Posten zu e^halttti
wünschen, haben ihre eigenhändig geschriebenen
Gesuche, .belegt mit'Zeugni^'n üb^r ihre blsber
geleisteten Dienste und chre Moralität, läng-
stens b«s Ende Februar 18^0 an d^». Verwa!«'
tungsamt der Herrschaft Sonnegg ftanklrt zu
überreichen.

Z. 162. ( , ) " "

I m Hanse Nr. '3o am alten
Markte/ sind für nächsten .Ge-
orgi zweiWohNRngen im 1. Mb^
2. Stocke/ jede bestehend ans
2 Gassen-und 1 Hof-Zimmer,
Küche, Speisekammer, Dach-

(Z. Intell-Blatt Nr. i3. o. n. Februar Mo.)
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kammer., Keller und Holzlege, zu
vermuthen.

Nähere Auskunft hierüber
beliebe man in obbenanntem

Hause zu ebener Erde, oder
beim Hauseigenthümer auf der
S t . Peters-Vorstadt Nr. »46,
einzuholen.

3- ,55. (3)

, ?? e r 5 e i ch n i H
oer am i . Februar 1640 gezogenen 76 Serien-Nummern des Anlehens

vom Jahre i834. *)
> 18 332 56g ,M l2i3 5646 ,855 2096 2226 2487

bS ^41 682 991 1229 i535 1872 2106 2227 2491
d>9 071 699 1026 1239 1644 2862 2117 224, 24«7
iv9 ZZ^ ^^2 ic>34 1261 1674 1938 2149 235g
,24 z395 749 lo63 ^401 1690 1963 2162 2374
2c>5 4lo 8a6 nZI ^28 1741 2001 2180 239g
29^ l^l7 843 1173 ,46» 1743 200Z 2182 2453
296 667 y3i 1198 1545 Y763 2061 2209 2469

Von den durch das Venediger Wechselhaus G . M . VerissuM
äuf diese k. k. Staats-Lotterie ausgefertlgten Antheil-Cessionen sind
2ZO Stück gezogen worden. Am i . Ma i d. I . erfolgt die Ziehuna der
denselben zufallenden Gewinnste, und 14 Tage darauf, durch das aedackte
Wechselhaus, die Auszahlung derselben. ^ ^ « ^ e

Laibach am 5. Februar l94o.
Thomschitz et Kham.-

^ ^ " ^ . Verzeichnisses wu.de auS einem Verstoß die
^ayrcszahl »tj^o statt ,624 gefetzt; welches hiermit berichtigt wird.

^ Literarische Anzeige.
I n s ar l G e r ^ d ' s Buchhandlung in Wien
,ft lieben «»schienen, und daselbst, so w,e bei

^ )MKZ WNFN,,P9N ,Nl3i33MK^r '
^ , " ^ l d a c h , zu haben.: ^
theoretisch - praktische Darstellung

Anfangsgründe
der

freien Perspektivzeichnung
Selbstunterrichte

für
..Maschinenz«ichner> Architekten u. s. w.

von
Peter Rittinger,

z, t . stjp, Berg- und Forst.Academiker in Schemnik
M t sieben Kupfertafeln.

ar, 8/ Wien 1229. I n Umschlag geh- Pre is : » ss.
Za kr. (Z. M

I n Commission bei C a r l G e r o l d in W i e n
ist so eben erschienen, und durch DgyH» G h .
lew v o n N l e M M a y r in La»bach zu be-

ziehen,-

GystemaMes Handbuch
d e r

Gesetze und Vorschriften
über die

in den k. k. österre,ch. Staaten bestehende
a l l g e m e i n e

Verzehrungssteuer.
Nach ämtlichen Quellen bearbeitet

vonALOIS DESSARY.
Anccptsbeamtcn der k, k. allgemeinenHofkamme»
M i t vier Tarisie», und einer Reductions«Tabelle
lur Clmittlung des Alcoholgehalteö gebrannter gei°

siiger Flüssigkeiten. .
gr .8 . Wien 1639. I n Umschlag drosch. PreiS: 3 f i .

Ssnv. Münze.
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Bci
Mna? Odlen von Uleinmazjr,

Buchhälidler in ialbach, ist zu haben:
Ma l i l i kowsk i , D r . A . , v . , Handbuch, zu-

nächst für k. r. ösler. ssameralbeamte. enthaltend:
, eine Darstellung des Finanzwesens Oesterreichs,

tanil des dsier. GewerdZ. und Oamcralbeamcen»
»rescns 2 Bände. Wien 18^0. 5 st.

Blumentritt, Sammlung 0er von Anfang
2es Jahres l652 bis OndeMärz lüIg hinsichtlich
des öster., Gesetzbuches über Verbrechen nachtsäg-
llck erschienenen Beraldtmnaen und Ge,sche. W«u
1640. 36 kr.

Halmerl., Dr. Fr. X , Bortrage über den
Concurs der Gläubiger nact) ten i l l den ösicrr.
S taa ten gcltenken Gesehen. W i e n »64c,. 2 f l .

Seldl,, G.,. Mlltärgeschäftssil)!. Wien
,339, 2 st.

Körber, Militärgeschaftssiyl. Wien, 2 fl.
^a kr.

Komm, Dr. I . N,, neuestes Werkvon der
GeburlshilfK für Hebammen, in windischer Spr,a<
che, unter dem T i te l : Lu^v^ c»i poicxlüü ^,Q-
ina^lii 52 poi'ocjsx,' ^«lnoxlunx« Q« kinutül. M i t
einem lichogra-phirtc:, Schw^i'Kerscbafts'Kaleu«
aer. Gratz . ^ 0 . i5 Vagen stark, 2 fl, 3o tr.

Göthe's sämmtliche Werke in ,2 Banden.
Hollständigst^,, mit Bcmcrkungcn, Gesprächen
und Briefen vo.n Göthe an Schiller-, Lavater,.
Zelter, G^miann. u. A. Vermehlt^ und mrt.

Kupfern verschönerte-Median.Octav^Mgabc,
auf vorzüglichem Papier mit scharfcm'und cor- '
rectcm Druck, 32« Bogen stark. I n ermäßigten
allerwahlfeilsten Preisen, „ur allein giltig für
den gegenwärtigen Exemplarien- Vorrach. ,9 fl.
3a kr.

Hufeland's ^^okiricklon M6ä!cuni. Anlei-
tung, zur medizinischen Praxis/als'^crmächtnisz
einer fünfzigjährigen Praxis. Dritte vermehrte
Austage mit des Erfassers Bildniß, in einer
Prachtausgabe. 5 st. 4« kr.

Schmio's Volks- und Iugendschriften, 12
Bände^ Vollständigste allcr bisher clschlcuencn
Ausgaben, mit Kupfern, auf schönem Papier
mit neuen Lettern m Taschenformat, gleich der ,
SchiNer'schcn Stuttgarter Taschcn - ̂ uHgabe ge-
druckt, 5 ff. l,5 kr.

Rotter, Dr I . N. I , , Jahrbuch für die
katholische Geistlichkeit zur Belehrung uder thco-
logische und kirchliche Gegenstände. Mi t H Stahl«
stich für 16H0. » st. 56 kr.

Springer^ Ioh. , , Statistik des österreichi-
schen Kaiferstaates. 1, Band in Fol ü 1 st. Daö
Ganze wird in 2 Bände» hiö Ende Juni »L^o
vollständig ftyn.,

Lyser̂  I . P.„ Abendländische Tausend und
eine Nacht, oder die schönsten Sagen und Mähr-
chen aNev europäischen V^lfer. Zum erstenmal
gesammelt und neu bcarbeitck Mi t 3o Bilderti
nach Original.Zeichnungen, l>e,g HcrauSgedtlö,
in. »5 B än d cb en, ^ /zü kr.

V ^ Z l g n a ) s 3 M , v. M l t u m a z z r l u Lachach tzat d»H PrcssL vzrüassen und, lst W Habens

vom 15. October löltt ,
m Verbindung mit dcrr darauf Bezugs habenden Gesetzen, und in den einzelne«!.

Provinzen kundgemachten nachträglichen- V^ordnungen.

Nebst einem Anhange,
i r b e r d i e

S i u r e 3 i ft r t r u n g. .
H e r a u s g e g e b e n

v 0 »r

S. A. Ullepttsch.
Doitor der ssiinmtlichen 3Icchte, der Philosophic und der freien Künste,

ar. 8. I n Nmschlaa broschirt 2 fl. Eonv. Münze.Schon eine kurze Erfahrung im Gcschäfts-
Msn. U zur Erlangung dcr Ueberzcugllng zu-
reichend,, da.ß es selbst einem außerordentlichen
Gedächtnisse schwerlich gelingen weroe, aussen
dändcrerchcn G.efetzsmnmlungel!, ohne besondere
Hilfsmittels diê  V^rschriftc^iwd Anordnungen
nach Materien zusammengefaßt, irr'der Erinae-
rung zu behalten. Hilfswcrke, deren Tendenz
die systematische und matecienwcise Zusammen-
stellung de?'Gesetze ist,, waren daher immer ei-
ne zweckmaß/'/.'Erscheinung. Den gleichen Zweck
«ines solchen Hil',^wcrkes verfolgt auch das vor-
liegende, indem es bie, in irgend einer Bezie-

hung mit dem allerhöchsten Erbsieuer - Patent>
in Verbindung stehendem Gesetze und, Verord-
nungen im sich schließt, und hieselben, den bê
treffenden Paragraphen angereiht, nach .̂ hcr
Zeitfolge ihrer Klmdmachung zusammenstellt.
Zur' Erleichterung des Nachschlagcnö ist dem
Werke ein alphabetisches Register beigefügt.

Es dürfte sich daher dieses, vorzüglich prak-
tische Brauchbarkeit tendirende Werk allen Ge-
schäftsmannern, und insbesondere, ob der um-
fassenden Behandlung des Erbsteuer - Aequiua-
lentcs, auch der hochwmdigen Geistlichkeit em- ^
ffehleu.


